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! Vorgeschlagene Änderung Begründung

1 3.2.3.2 Wind-Bin-Verfahren - „Der Verlustfaktor KFV ist zusammen mit der Aktualisierung der Korrekturfaktoren KFBin alle 
zwei Jahre zu überprüfen. Eine Neuberechnung ist außerdem bei wesentlichen technischen 
Änderungen vorzunehmen, die eine Veränderung der Verlustsituation zur Folge haben. Hierzu 
zählen zum Beispiel eine (zeitweilige) Veränderung der Netztopologie des Windparks, der 
Austausch von Zählern oder Änderungen an den Messgeräten der Einzelanlagen.
Alle ermittelten Korrekturfaktoren sind für die weiteren Berechnungen auf fünf 
Nachkommastellen zu runden.“

Aus unserer Sicht bestehen Bedenken hinsichtlich einer einmaligen, lebenslangen Gültigkeit 
des Verlustfaktors. Dafür sprechen folgende Gründe:
Veränderungen der Netztopologie im Offshore‑Windpark:
Temporäre Umschaltungen, Wartungssituationen oder Störungseingrenzungen können zu 
veränderten Leitungsverlusten führen und damit die Aussagekraft des ursprünglich ermittelten 
KFV beeinträchtigen.

Langfristige Veränderungen bei Messsystemen der WEA:
Die Einspeisung auf Parkebene wird über geeichte Systeme erfasst, während die Messungen 
an den einzelnen WEA nicht geeicht sind und über die Jahre aufgrund von Alterung, 
Temperatureffekten oder Software‑Updates veränderte Genauigkeiten aufweisen können.
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